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            Kostenlose Workshopreihe „Re-NewKölln“
        
        
            
Die Wille, in Kooperation mit dem Nachbarschaftshaus am Körnerpark, bietet eine innovative Workshop-Reihe an „Re-NewKölln“. Gestalte mit Experten dein Upcycling-Projekt. Besuche im zweiten Teil des Workshops Upcycling-Designer und Künstler. 




Die Reihe steht allen offen und ist kostenlos. Nähmaschinen werden gestellt. 




Um Anmeldung wird gebeten: Rosa Natterer, Tel: 030 609892078, r.natterer@nbh-neukoelln.de




Tag 1    20.03.24 / 10 – 15 Uhr  Workshop




Tag 2   22.03.24 / 10 – 15 Uhr  Rundgang




Tag 3    27.03.24 / 10 – 15 Uhr  Abschluss













        
    

    
        
            Eltern & Kinder Flohmarkt
        
        
            



        
    

    
        
            Kommt zur Demo!
        
        
            

Auch wir rufen gemeinsam mit dem Paritätischen Gesamtverband und rund 600 weiteren zivilgesellschaftlichen Organisationen zur gemeinsamen Aktion „WirSindDieBrandmauer“ mit dem Netzwerk „Hand in Hand“ am 3.2. um 13 Uhr in Berlin auf.

Kommt mit uns am 3. Februar 2024 um 13 Uhr auf die Wiese vor dem Reichstag!

Rechtsextreme bedrohen unsere Demokratie. Sie treten immer selbstbewusster und feindseliger auf. Höcke, Krah und ihresgleichen fordern es offen rassistisch und menschenfeindlich: Millionen Menschen sollen nach ihren Vorstellungen aus rassistischen Motiven entrechtet und deportiert, behinderte Menschen ausgegrenzt, Suchtkranke eingesperrt und alle Lebensentwürfe unterdrückt werden, die sich nicht in ihr archaisches Familien- und Geschlechterbild fügen wollen.

Wir können nicht zulassen, dass dieses Treiben weiter verharmlost und kleingeredet wird. Wir stellen uns dagegen, wenn die demokratischen Grundlagen unserer Gesellschaft in Frage gestellt werden. Wir wenden uns auch entschieden gegen diejenigen, die mit ihnen gemeinsame Sache machen wollen. Mit Ideologien der Ungleichwertigkeit von Menschen kann es keinen Ausgleich geben!

Wir setzen wir uns für den Schutz und die Verwirklichung von Menschenrechten ein. Die Würde des Menschen ist unser Kompass. Deshalb rufen wir alle auf, die unsere Ziele teilen, sich an der Aktion von “Hand in Hand” am 3.2. in Berlin zu beteiligen! 

#VielfaltOhneAlternative #WirSindDieBrandmauer

Weitere Informationen:

https://www.paritaet-berlin.de/aktuelles/detail/gemeinsam-hand-in-hand-gegen-rechtsextremismus-hass-und-hetze

Paritätischer gegen Rechtsextremismus: https://www.vielfalt-ohne-alternative.de





        
    

    
        
            Netzwerktreffen im Schillerkiez
        
        
            
Am 26.1.24 kamen in der Lessinghöhe über 70 Fachkräfte zusammen, die im Schillerkiez mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, um sich gegenseitig kennenzulernen und auszutauschen. Es war das zweite Treffen dieser Art und wie beim letzten Mal zeigte sich, wie vielfältig die Angebote für Kinder und Jugendliche im Schillerkiez sind.




Es nahmen unter anderem Kolleg*innen aus den Grundschulen, der Schulsozialarbeit, Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtungen sowie Vertreter*innen von Vereinen und Projekten, dem Jugendamt und der Polizei teil. Das gegenseitige Kennenlernen und der Austausch standen im Mittelpunkt der Veranstaltung. Außerdem gab es einen Input der Stadtteilkoordination zu Sozialdaten in der Region Schillerpromenade und eine gemeinsame Jahresplanung.




Organisiert wurde die Veranstaltung vom RSD im Jugendamt Neukölln, der Stadtteilkoordination Schillerkiez (Interkular gGmbH) sowie der Koordinierungsstelle des Bildungsverbunds Schillerkiez.




Vielen Dank an alle für die rege Teilnahme und schöne Atmosphäre!















        
    

    
        
            Offener Brief: Mehr Geld für Familienzentren!
        
        
            
Familienzentren sind die Basis der familienfreundlichen Metropole Berlin. Aktuell sind große finanzielle Einschnitte bei den Familienzentren angekündigt oder zu befürchten. Für die Arbeit mit Familien wird jedoch mehr Geld benötigt!




Aus diesem Grund hat das Nachbarschaftsheim Neukölln e.V. mit seinem Familienbildungszentrum FABIZ den offenen Brief des Paritätischen Berlin an Frau Senatorin Günther-Wünsch mit unterzeichnet. Den offenen Brief findet Ihr hier:




Offener Brief an Senatorin Günther-Wünsch: Mehr Geld für Familienzentren!



        
    

    
        
            Jahresaustausch im Reuterkiez
        
        
            
Am 30.11.2023 organisierte die Stadtteilkoordination Reuterkiez einen Jahresaustausch mit vielen Akteur*innen aus dem Kiez.




Hier findet Ihr die Dokumentation der Veranstaltung mit vielen Terminen für das Jahr 2024. Viel Spaß beim Lesen!







        
    

    
        
            6. Klasse und dann? Kinder und Eltern haben sich informiert
        
        
            
Wir freuen uns, dass ca. 120 Kinder und Eltern am 30.11.23 die Bildungsmesse im Schillerkiez besucht haben! Bei der Veranstaltung stellten sich verschiedene Oberschulen den Sechstklässler*innen und Eltern vor. Zu Beginn präsentierten sich die Schulen auf dem Podium, später gab es kleine Gesprächsrunden, in denen sich Kinder und Eltern zu einzelnen Schulen genauer informieren konnten.




Dieses Jahr waren dabei: Das Albert-Schweitzer-Gymnasium, die Gemeinschaftsschule auf dem Campus Rütli und das Ernst-Abbe-Gymnasium.  Vielen Dank an die Vertreter*innen der Schule für die Teilnahme!




Danke auch an Mahi Christians-Roshanai vom Fit für die Oberschule Berlin e.V.,  die die Veranstaltung moderiert hat und auch weiterhin für Kinder und Eltern da ist, um sie zu beraten.




Die Bildungsmesse wurde gemeinsam von der Koordinierungsstelle des Bildungsverbunds Schillerkiez und der Karlsgarten-Schule organisiert.




































        
    

    
        
            Die Coolen Kids zeigen Film beim Kinderrechte-Filmfestival 2023
        
        
            
Vom 8.-10. Dezember findet GEMEINSAM GRENZENLOS – das Kinderrechte-Filmfestival 2023 in Berlin statt. Freiheit, Rechte, Mitbestimmung! Junge Menschen machen die Klappe auf!




Mit dabei sind die Coolen Kids aus dem Nachbarschaftshaus am Körnerpark. Sie rappen klare Forderungen: Wir sind die Zukunft und morgen noch hier. / Vertragt euch endlich, denn Frieden wollen wir. Mit der Neuinterpretation des Kinderliedes „Kleine weiße Friedenstaube“ von Erika Schirmer machen sie klar: Kinder haben ein Recht auf Frieden




Der Coole Kids Film läuft im Kurzfilmprogramm „Mitbestimmung“ am Samstag, den 09.12.2023 ab 15:30 Uhr im Filmtheater am Friedrichshain in Berlin. Hier geht`s zum Filmfestival Trailer:






    	
    		

    	





KLEINE WEIßE FRIEDENSTAUBE ist ein Projekt von HaBer e.V., Nachbarschaftsheim Neukölln e.V. und tandemBTL gGmbH. Es wird gefördert über das Programm „Movies in Motion – mit Film bewegen“ des Bundesverbands Jugend und Film mit Mitteln aus Kultur macht stark – Bündnisse für Bildung des Bundesministeriums für Bildung und Forschung.



        
    

    
        
            Rückblick: SCHIERKER PLATZ-FEST
        
        
            
Übersetzung in arabisch siehe unten. الترجمة إلى اللغة العربية انظر أدناه




Erst die Verstetigung des QMs im Körnerkiez, dann die Pandemie hat uns lange Zeit nicht erlaubt ein Nachbarschaftsfest im Körnerkiez zu feiern. Nun hat uns eine Nachbarin mit der Idee eines Tischtennisturniers dazu gebracht ein kleines Schierkerplatzfest gemeinsam mit der Stadtteilkoordination, der Stadtteilarbeit und dem Projekt StoP Stadtteile ohne Partnergewalt zu organisieren. Wir freuen uns sehr über solche Initiativen aus der Nachbarschaft und hoffen auf ein größeres und mit mehr Anlauf geplanten Fest nächstes Jahr.
















Neben einem Großangebot an Spielzeugen und kleinere und größere Verkäufer:innen am Kinderflohmarkt, gab es Pizza und leckeren Gogosh und Kuchen, angeboten durch den Beratungstreff rumänischer Frauen.  
















Wir hatten Gäste aus zwei Projekten: Fair Play im Park und Fixpunkt, die in den Grünflächen in Neukölln tätig sind und der UfO, Union für Obdachlose, und sprachen über Körnerpark, Thomashöhe und Lessinghöhe. 

















Als Einstieg wurden gemeinsam mit Nachbar:innen und Besucher:innen des Festes auf einer Karte, welche die drei Parkanlagen zeigt, bunte Pünktchen geklebt, um bestimmte Orte zu markieren, je nachdem ob man positiv (rot), negativ (blau) oder neutral (grün) zu diesen Orten steht. Die Karte zeigte eindeutig, am allerliebsten haben alle den Körnerpark. Auch wenn einige blauen Pünktchen auf die hinterlassenen Spritzen hinweisen, als negatives Ereignis. Blaue Punkte gab’s auch zu fehlenden barrierefreien Zugängen zu den Parks, sowie fehlenden barrierefreien Toiletten am Körnerpark, zu hohen Bordsteinkanten oder keine Möglichkeit mit dem Fahrrad durchzufahren (z.B. über den Körnerpark Richtung Thomashöhe.) Ein weiterer negativer Punkt war der Verkehr zwischen Thomas-und Lessinghöhe. Die grünen Punkte hat vor allem Fixpunkt verklebt, da sie meistens nicht zum Genuss sondern professionell in den Grünanlagen unterwegs sind. Was machen sie eigentlich?
















Ab Ende des Sommers wurden zwei Container auf der Fläche neben dem Körnerpark Richtung Thomashöhe aufgestellt. Mit zwei Mitarbeitenden nutzt Fixpunkt diese Container um Suchtkranke zu beraten und zu verweisen auf Therapieangebote. Aber es werden auch gemeinsam mit Ihnen unterschiedliche berufliche Tätigkeiten gestartet, unter anderen auch die Sammlung von Spritzen und Müll in den Grünflächen aber auch andere handwerkliche Tätigkeiten. Aktuell sind schon 5 Personen beschäftigt. Sollten Sie Fragen zum Projekt haben, Sie sind verzweifelt oder unsicher wie Sie mit Sucht und Suchtkranken umgehen sollen, kontaktieren Sie gerne die Mitarbeitenden von Fixpunkt: neukoelln@fixpunktggmbh.org




Hier finden sie auch eine praktische Anleitung bei alltäglichen Herausforderungen.




In der Thomas- und Lessinghöhe sorgt Fair Play im Park für Entspannung und Bewegung sowie Begegnung für Kinder, Jugendliche und Familien aus der Nachbarschaft und bietet damit auch etwas Entlastung für den beliebten Körnerpark. Die Teilnahme ist für alle kostenfrei, barrierefrei und spontan möglich. Die Angebote finden auch am Wochenende statt. Laut einer Umfrage, durchgeführt durch das Projekt in 2022, gaben 54% der Befragten an, dass sich die Aufenthaltsqualität in den Parks durch das Angebot verbessert hat. Ein gutes Beispiel also, wie man mit etwas Strandflair und Riesenschach und weiteren Spielformaten zum Wohlfühlen von Allen beitragen kann. Für Fragen kontaktieren Sie gerne die Projektkoordination: Diego Cuadra.




Obdachlose sind auch Nutzer:innen der genannten Grünflächen. Die Union für Obdachlosenrechte Berlin (UfO Berlin) ist eine unabhängige und selbstbestimmte Interessensvertretung, bestehend aus wohnungslosen und ehemals wohnungslosen Menschen und ihren Verbündeten. Susanne und Matze erzählten uns über eigene Erfahrungen und die Perspektiven und Bedürfnisse von Obdachlosen. Wie beispielsweise die fehlenden kostenlosen und barrierefreien öffentlichen Toiletten, oder nicht obdachlosengerecht gebaute Toiletten, die schnell verschmutzt werden und dadurch zum Frust aller beitragen. Sie erzählten des Weiteren über mangelhafte Infrastruktur (vor allem von Dusch-und Hygeniemöglichkeiten) die zu einer Verbesserung der Lebensqualität von Obdachlosen grundsätzlich wären. Vor allem mangelt es aber natürlich an zugänglichen Wohnraum. Die Forderungen von Ufo finden Sie hier.











Nachbar:innen fragten danach, wie man Obdachlose angesichts des Winters bedürfnisgerecht unterstützen kann, wie die Finanzierungs-und Personallage der unterschiedlichen Projekte aktuell aussieht und was die Gründe für Obdachlosigkeit, Sucht und wahrgenommenen Anstieg von öffentlichem Konsum sind. Austausch bringt keine sofortigen konkreten Antworten auf die alltäglichen Herausforderungen, die man als Nachbar:innen, Sozialarbeiter:innen, Suchtkranke und Obdachlose erfährt, aber wir bleiben im Gespräch und suchen gemeinsam nach Wegen für eine Nutzung, die Allen was bietet.




Alle drei Organisationen freuen sich über Ihre Nachfragen, Bedenken und Unterstützung. Wenden Sie sich gerne an diese.




Zum Beitritt der Tischtennisgruppe an diese Emailadresse schreiben: schierkerplatz.tischtennis@gmail.com




Wir freuen uns auf Sie/Euch und viele mehr und vieles mehr nächstes Jahr!








في البداية تم إلغاء نظام إدارة الحي في (حي كورنا)، ثم لم يسمح لنا الوباء بالاحتفال بمهرجان الحي لفترة طويله.




مؤخرا اقترحت أحد الجارات فكرة بطولة تنس الطاولة فقمنا بتنظيم مهرجان في الساحة قرب (كورنا بارك) بالتعاون مع:




Der Stadtteilkoordination, der Stadtteilarbeit und dem Projekt StoP Stadtteile ohne Partnergewalt




نحن سعداء جدًا بمثل هذه المبادرات من سكان الحي ونأمل في مهرجان أكبر وأكثر تخطيطًا في العام المقبل.




وبالإضافة إلى مجموعة كبيرة من الألعاب والبازار للصغار والكبار، كانت هناك البيتزا اللذيذة والكعك، التي يقدمها مركز استشارات المرأة الرومانية. كما استقبلنا ضيوفًا من مشروعين مختصين برعاية المساحات الخضراء في نويكولن، بالإضافة الى ضيوف من مشروع رعاية المشردين. لقد تناقشنا عن:




Körnerpark, Thomashöhe und Lessinghöhe




في البداية، تناقشنا مع الجيران و زوار المهرجان على وضع ثلاث حدائق لتحديد أماكن معينة، اعتمادًا على ما إذا كنا نشعر بالإيجابية أو السلبية أو الحيادية تجاه هذه الأماكن. قمنا بلصق نقاط ملونه تدل على وجهة نظر الأشخاص. الأحمر يرمز إلى الإيجابية، والأزرق إلى السلبية، والأخضر إلى محايد. النقاط اثبتت أن مكاننا المفضل هو (كورنا بارك) بالرغم من تعاطي المخدرات في أحد الأماكن هناك وعدم وجود مرحاض عام في الحديقة.




في هذا الصدد قام منظمة (فيكس بنكت) بوضع مركزين بالقرب من الحرائق الثلاث لتقديم المشورة للمدمنين وإحالتهم إلى العلاج. وأيضًا للقيام بأنشطة مهنية مختلفة معهم، بما في ذلك جمع الابر والقمامة في المناطق الخضراء وأيضًا الأنشطة الحرفية الأخرى. يوجد حاليا 5 أشخاص يعملون هناك. إذا كانت لديك أي أسئلة حول المشروع، أو كنت يائسًا أو غير متأكد من كيفية التعامل مع الإدمان والمدمنين، فيرجى التواصل مع موظفي مشروع (فيكس بنكت)




ستجد أيضًا هنا في هذا الرابط معلومات اكثر عن الموضوع:




https://www.fixpunkt.org/wp-content/uploads/Broschuere Umsicht_Vorsicht_Kotti_Version_Fixpunkt_e.V..pdf




 توفر منظمة (فير بليي) جو اللعب للأطفال والاسترخاء للكبار وممارسة الرياضة. Thomas and Lessinghöhe في




وتقوم بخلق مساحات مناسبه للقيام بأنشطة مختلفة. المشاركة في هذه النشاطات مجانية وتحدث في عطلة نهاية الأسبوع. اثبتت احد الدراسات في سنة ٢٠٢٢ان هذا المشروع ساعد على تحسين ظروف المعيشة في الحي.




إذا كان لديكم أي سؤال، يرجى التواصل مع منسق المشروع: دييغو كوادرا.




المشردون هم أيضًا مستخدمون للمساحات الخضراء المذكورة أعلاه. اتحاد حقوق المشردين في برلين (UfO Berlin) هو اتحاد مستقل وذاتي تقرير المصير. يتألف من المشردين سابقًا ومشردين حاليين والجهات الداعمة لهم.




Diego Cuadra




يقوم هذا الاتحاد بالاعتناء بالمشردين في هذه الحدائق ويسعى الى تحسين وتفير المرافق العامة هناك.




هذه المواضيع كانت من اهم النقاط التي تحدثنا عنها. المشاريع الثلاث تحاول توفير أجواء افضل لهذا الحي و للحدائق الثلاثه.




ترحب المنظمات الثلاث بأسئلتك ومخاوفك ودعمك. لا تتردد في التواصل معنا




للانضمام إلى مجموعة تنس الطاولة، أرسل إلى عنوان البريد الإلكتروني هذا









نحن نتطلع إلى رؤيتكم وسيكون لدينا عروضا جديده لكم في العام المقبل!
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